
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger!

Heute darf ich Sie über die nächsten Termine der Informationsveranstaltungen zum  
geplanten Bau einer Hochleistungsstrecke "Flughafenspange" der ÖBB informieren und  
Ihnen die Infotour der EVN zu den neuen Tarifen ans Herz legen.
Außerdem möchte ich die aktuelle Verordnung zur Vorbeugung gegen Waldbrände  
weitergeben und auf der letzten Seite die bundesweite SILC-Erhebung der Statistik  
Austria ankündigen.

Informationsveranstaltungen Flughafenspange
Wie bei den beiden Informationsveranstaltungen letztes Jahr und in vielen Artikeln unserer  
Gemeindezeitung „Der Bürgermeister informiert“ berichtet, wird seit 2018 das Projekt der  
Hochleistungsstrecke "Flughafenspange“ geplant und am runden Tisch diskutiert.
Weder die im Planungsstadium betroffenen Gemeinden im Bezirk noch jene, die bei der  
letztgültigen Planungsvariante übrig geblieben sind, haben sich für die Umsetzung dieses  
Projektes ausgesprochen.

Die Projektplanung befindet sich nun in der Endphase. Wie versprochen, fordern wir das  
Planungsbüro der ÖBB jetzt wieder auf, den letztgültigen Planungsstand an die Bevölkerung  
weiter zu geben. Dazu finden in unserer Gemeinde folgende Termine statt:

Ich freue mich auf zahlreiche Interessierte und zwei informative, aufschlussreiche Abende.

Der Bürgermeister informiert
Marktgemeinde Trautmannsdorf an der Leitha

11.04.2023

MITTWOCH, 19. APRIL 2023
17:00 Uhr

FF Haus Trautmannsdorf/Leitha
Birnzipf 7

MONTAG, 17. APRIL 2023
17:00 Uhr

Musikheim Gallbrunn 
Kellergasse 27

GEPLANTER ABLAUF

Begrüßung und Einleitung 
durch Bürgermeister Johann Laa

Multimedia Präsentation 
der Trasse der Hochleistungsstrecke 

Bruck/Leitha – Flughafen Wien

Podiumsdiskussion

Planausstellung & Fragerunde
mit Mitarbeiter:innen der Projektleitung



EVN-Infotour
Wie bereits in der letzten Ausgabe unserer Gemeindezeitung erwähnt, informiert die EVN  
derzeit rund 300.000 Kund:innen schriftlich über die aktuellen Preisentwicklungen und neue 
Tarifangebote.

Um diese Kund:innen bestmöglich zu beraten, macht die EVN eine Info-Tour durch  
niederösterreichische Gemeinden. Alle betroffenen Kund:innen werden von der EVN in einem 
persönlichen Schreiben über die genauen Tourdaten informiert.

Wir möchten Ihnen noch einmal den Termin in unserer Gemeinde ans Herz legen, der in  
unserer letzten Gemeindezeitung fälschlicherweise mit Montag angegeben war:

DONNERSTAG, 20. APRIL 2023
15:00 – 16:30 Uhr

GEMEINDEAMT  
Kupfergasse 1, 2454Trautmannsdorf/Leitha



Bürgermeister Ing. Johann Laa

Alles Gute und g’sund bleiben!

Verordnung zum Zwecke der Vorbeugung gegen Waldbrände

Von der Bezirkshauptmannschaft Bruck an der Leitha wurde folgendes angeordnet:

Im gesamten Verwaltungsbezirk Bruck an der Leitha ist in den Wäldern sowie im Gefährdungs-
bereich des Waldes
• jegliches Feuerentzünden sowie das Unterhalten von Feuer,
• das Wegwerfen von brennenden oder glimmenden Gegenständen wie z.B. Zündhölzer 

und Zigaretten, aber auch von Glasflaschen und Glasscherben (Brennglaswirkung),
• die Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen und
• das Rauchen
verboten.

Übertretungen dieser Verordnung werden als Verwaltungsübertretung mit einer Geldstrafe bis 
zu € 7.270,- oder mit einer Freiheitsstrafe bis zu vier Wochen bestraft.

Bitte geben Sie auf unsere Wälder Acht!
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SILC-Erhebung zu Einkommen und Lebensbedingungen  
der Statistik Austria

Die Statistik Austria hat uns darüber informiert, dass im Zeitraum März bis Juli 2023 bundesweit 
eine Erhebung rund um Einkommen und Lebensbedingungen stattfindet. 

Für die Mitarbeit an der Erhebung besteht keine gesetzliche Auskunftspflicht.

Was ist SILC?
Die SILC-Erhebung (Community Statistics on Income and Living Conditions“, auf Deutsch  
bedeutet das „Gemeinschaftsstatistiken  zu Einkommen und Lebensbedingungen“) findet in 
Österreich seit 2003 jährlich statt.

Welche Haushalte werden eingeladen?
Nach dem Zufallsprinzip werden SILC-Haushalte aus dem Zentralen Melderegister (ZMR)  
gezogen. Jedes Jahr bittet Statistik Austria rund 9 000 Haushalte, bei SILC mitzumachen.

Wie funktioniert SILC?
In den Haushalten, die an SILC teilnehmen,  werden alle Haushaltsmitglieder ab 16 Jahren zu 
ihrer persönlichen Lebenssituation befragt. Ein Teil der Haushalte wird persönlich befragt, ein 
Teil kann telefonisch und ein Teil online teilnehmen.

Es geht darum, zu erfassen, wie Menschen in Österreich leben und arbeiten, aber auch um die 
Veränderung der Lebenssituation. 

Als Dank gibt es einen € 20 Einkaufsgutschein oder die Möglichkeit diesen Betrag für ein öster-
reichisches Naturschutzprojekt zu spenden.

Wo gibt es weitere Informationen?
www. statistik.at/silcinfo 
silc@statistik.gv.at
+43 1 71128-8338 (Montag - Freitag, 9:00 - 15:00 Uhr)

SILC - Einkommen und Lebensbedingungen 

Was ist SILC?

In diesem Jahr nehmen 37 europäische Länder an der internationalen SILC-Studie teil. Auch 
Österreich ist wieder mit dabei, und es geht schon im Februar los. SILC ist die Abkürzung für 
„Community Statistics on Income and Living Conditions“. Auf Deutsch bedeutet das „Gemein-
schaftsstatistiken zu Einkommen und Lebensbedingungen“. 

Erfasst wird, wie Menschen in Österreich leben und arbeiten und wie sich ihre Lebenssituation 
verändert. Themen sind Wohnen und Familie, Beruf und Ausbildung, aber auch Gesundheit. In 
den Haushalten, die an SILC teilnehmen, werden alle Haushaltsmitglieder ab 16 Jahren befragt. 
Nur wenn möglichst viele Haushalte mitmachen kann es gelingen, die Lebenssituation in Öster-
reich wirklichkeitsnah zu zeigen. Nach der vollständigen Teilnahme erhält jeder Haushalt ein 
finanzielles Dankeschön.

Warum ist SILC für Österreich so wichtig?

Wenn wir in den Nachrichten hören oder in 
der Zeitung lesen, wie hoch das durchschnitt-
liche Einkommen der Österreicher:innen 
ist, wie viele Menschen arbeitslos sind oder 
welche Ausbil dung sie haben, so sind das oft 
Zahlen von Statis tik Austria. Die Medien nutzen 
diese Statis tiken und informieren so über die 
Situa tion der Menschen in Österreich. Auch 
Ent schei dungs träger:innen und Interessens-
ver bände greifen auf diese Daten zurück.

Wer kann teilnehmen?

Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zufällig aus dem zentralen Melderegister (ZMR) aus. 
Jedes Jahr lädt Statistik Austria rund 9 000 Haushalte ein, bei dieser wichtigen Studie mitzu-
machen. Diese Haushalte bekommen per Post einen Einladungsbrief zugeschickt. Ein Teil der 
Haushalte wird dann persönlich befragt, ein Teil kann telefonisch und ein Teil kann online 
 teilnehmen.

Wo gibt es weitere Informationen?

www.statistik.at/silcinfo | silc@statistik.gv.at | +43 1 711 28-8338 (Mo. bis Fr., 9:00 bis 15:00 Uhr)


